





AT
<
v

QiBnterthaniaffe
PARENTATION,

Welche

Am Lageder Beyfesung

Ded

mmdﬂdud)tngﬂm Fivfen und e/

Becan Johait-Seoran
des EFnder/
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__ Durchlanchtiafien Sivfien und Heven -!-
gon, Sopann-Seorgen dem Syitten/
’@t‘rsogm su Sadhfen/ @ﬁﬁdy CleveundRBeraf / ves
el Rom. Rechs Ees-Marfchalinund Shur-Fiifien/ Candaraffenin Thils
vingen/ Marggraffen su Meifien/audy Ober-und Nicder-Laufin/ Burg:
graffen éu magbeburg)/zge lirfieten Sraffen su Henncbeygk/

raffen suder 1 RavensberE und Barby/
Heernsu Ravenftein/ o, |

Micinem GSnadigften
fienund Landes-Herrn .,
Wie audh

Der Durchlauchtiafien Sivfiin und rauen/
2vauen Magoatenen-aSibyifen/
erBoginst %a‘d)fen 78 lilich 7 €leve undBeraf/ ge-

ohrnen Marggrafim suBrandenburgt/ und Hergogin in Preuffen / vermmits
beterund hochfe-betrubter Sil)ur=§ﬁrt'tqin/8apbgrdﬁngtn %bﬁring'ern/ Marg:
graffingu Meiffen / auch Obevamd Nieder-Laufis) Durggraf:
fin sudNagdeburgt/ Sraffingu der MarcEund Ra-
vensbergk/Srauensu Ravenfiein/ .
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Burdplauchtiafte & pur-irftin/ 2.

Cur, Shurfl. Shurfl. Durdyl. Durdhl. verbleiben meine Lnter-
thanigft-gehorfamfi-und PRicheichuldigfte Dienfee/ i un-
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verdrofjencr Treue ederselt anporn,

Snadigffer Foevund SnadigfteiFran.

ellE@Q: Lad wienidts ungesvobnliches ift / dafi ju
AR E \kﬁ o Aller und iederseit/dererim HErn Verfrorbenen, bes
) "N\ ‘*ﬁ\ voraus aber hoher Haupter und Potentaten legre
NGB ort und Reden/auffgeseidynet/aud) von SHdnnig-
RC2000 2 iich boch und werth gebalten! immafen dann dic e
W7 ten QBoree Jacobs/ Mofis/ Jofux/Davids/ audyin
denen nachfolgenden Seculis, und Ieiten der Rom.

Senfer/ Koniges Shur-Firften und Potentaten / genau in acht genoms
men/umd der Nach-3elt am Tag geleget worden 5 Alfo werdeich ar
mer Oiencr/ hofendlich auch nicht unredht thun / wanndie/ bey Sr.,

Ghurfl. Durchl: Hersog Jobann - Georgen des Andern /2.
gloriourdigft-und hodyft-fecligfien Andencfens/c, gehaltener celebra-
tion Deg i demhoch-Iobl. Shur-Fuvftenthumb Sachien/ angefieliten
Shurfl. Leichen-Procelsiis, von meiner WenigFeit allier sur Fohari-

Beorgen Stade / var fdhlecdht und einfaltig/ icdody aus treuge:
borfamften Gemuthe/und unterthanigfier devorion abgelegte Paren-
tation (fvetlin derfelben von hochft-ermeltefier Sr, Ghurfl. Durdhl.
p-m. Diele ponderofe etvigen Andencens hochft-mirdigfte Worte/ fo
Ocr NachWelt billig su hinderbringen/ enthalten/) su Eur. Shurfl.
Sourfl, Durehl, @ur?l.. als unjers gnadigften Landes-Herrn und

2.0\

yrauen Fhffe ich unterthanigft niederlege.  Reiterive der fiirse halber/
Oen/ benym final defjelben enthaltenen demuitigfien und berslichen
Wuntfch und bitte unterthanigft achorfamf; Eur. Shurfl, Shurfl.
Durchl. Durchl. mwollen dicfe febr |chlechte Abdanckungs:Rede / von
Shrem Diener/ gnadigft auffund annelymen / und geruben €. Shurfl,
Ourel. diefer armen Oero Shurfl. hoben Nabmen nach/ genante
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Johann-Georgen und Exulanten-Ctadt/ gleich Ibren
Heven GroR-und Heren Batern/ St. Sr. Shur-Finfil.
Ehur- Fireftl. Durchl. Duvchl, hodyfi-fecl. Andenciens/ 2. von

foelchen bg?ben, Selbe fundiret/ und big daber conferviret/ in Shren
nodh hodyftzanliegenden Beduirffunifien/gnddigft su hdren/ audy diefel=

beguthrem volligen Wadysthumb und macuritat/ dem allerhodften
OOtte/ (als Batern und Belohnern derer fo Sidyder armen Exulan-
ten und Berfolgten / Bater 2 und ereulicdy annehmen ) ju Ehren und
Woblgefallen/ dem hodyA0bL. Shur-Hauge ju unfierblichen Nadh-
Rubme und Lob/ gnadigft su bringen/ und mich/ als Dero geringfien

Oiener (der jufeinen Seadiis Vorfchub/von Ehur-Sirrft Johann-
Georgen dem Crfien /2. Seine Beforderung aber von Fhgy-

Sieft Johann - Georgen dem Andern p.m. gnadigft erlanget)
nebenft meinen/ theils annody unergogenen 1o, Kindern/ Oero Ghurfl.
bobhen Gnadeund Clemenz,in meinen wenigen Dienften/ fernerveit
nadigft geniefien sulafien.  Das wird SBOII / anjenem grofjen
age) reichlicy/ ja taufendfaltig/ hicr aber mit allem Shur-Surfil. ge=
gcgneten settlichen Woblergehen/iberflupig belobnen,  Datum Fpe
bann=Georgen Stadt/ am 3, Februarii Anno 168, ' j

cur. s{burﬁgﬁrrﬂ.‘s{ e Stfel.
Durdhl, mm?:. il
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Amen.
s g@@ gld) nge 6 CI) beg @Ut’fb[(ill(bﬁg;
ol ften Siirften und Heneng Herm Jo-
=Y | {,H bann-Gscorgens beg dndern/ 2. Hertos

) gens su Sadyfen/ Silich/Sleve und Bergf/ des

@}3 hetligen Rom. Reichs Evp-Marfch allens und
A &O Shur-Frivftens / Landaraffens in Thiiringen/
R (C«- 7N D argaraffens su SReifien/aud) OberamdNic-
FEEONSTO AVSIDCrLauin / Burgaraffens ju Magdeburgk/
Srarfens su der Mard und Ravensbergf/ Herns s Ravenftein/
Unfees gnadrgften Shur-Siirfien und gandes:-Vaters/gloriviirdigften
undbochftfeeligften Andenckens e, wiein dero ganken Shur-Surftens
tl)umtl und Landen/ alfo audy allhier gnadigft-angeftellten Yeidhens
Proefst miv/ alg untoiirdigften Diener auffaetragen oorden /hodyts
feeligft ermeltefter S, Shur-Gavfil. Durdhl. in gelorfamfter und uns
thanigfter devotion, allhier su parenciven/toetf ich/ der ich von Natur
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- Impeditioris lingva & pavide mentis bing/nicht/ ob ich reden oder fchiveiz

gen folle ? &chiveige id{/mcrbc ich {chtverlich vervichte/su was Endeich

bierher su treten befeblichet bin s vede ich aber/ werde i deme jenigen/

wagidy thun folle/nady dem wenigé Vermoge/ foin miv ift/iederiod) Fele
hefattfame Gnige leiv%cn.&mann es moglidy roehre/daf ich mein propo

mit lautern heiffenThrenen uii Iehren (auffden Schlag/wie chermals

Ambrol. Dem Keyfer Theodof: parenivef/ufi mit feinen eigenen mildigs v- Amérof:
lich liefienden Thranen die ganie Stadt suThranen bemwoge ) div mei- f{fé- ae Fia
e liche 'Jobaii-Georgen Seadt/vorbringen/und su erfeiien geben ,:&ﬁiff_"
Eoute/fo warde idy dennod) dicfem WercFe chenfals Eeine Sniige leiften

Edimen;/ fo gar/ daf ich auch mit Hieronymo exclamiren miifte: Si (O imc.9. Fer
tus verearin Hetum, & neqvaqvam guttz fint lacrymarum, fed abundan- e

tia fluminis, non fatis digné Hevero.  Wenn idy gans und gar in lauter
AWaffer undIehren vermandelt miirde/und nidyt nur T hrdnen-Trdpffe
lein/fondern cin grofier Thrdanen-Strohmverhanden twelre/ fo twrirde
¢5 dentiod) sum Weinen nicht erflectlich fepns Es oehre nody nicyt
Waffer genug. Alleine ehe und bevorn idy meinem vorgenomraenen
Scopo niaber frete/veranlaffet mich nidht foenig/ diefem Orth/ tonrauff
{6 fiehes diry licbe Jobann-Georgen Stadt/ in ctivas 3uSemii-
Ehe su stehen/ias das vor freuden-volle eit twabr/ an welcher duers
fubreft/daf dein Landes-Vater Fhur-Fueft und Herr/2c. Her feidbero
Oen grdbigfter Erbalter/audymilder Ernebyrer und machtiger Befchis
Ber geroefen/ mder Nabe/ und sivart in Schneedera angeFommen.
Jtod frendiger ares/ als &, Shurfl Durdhlumfer meyland gnabdigs
fter Seer 2, den31. Julii Anno 1678, in gnadigfter und perfdbnlider

Degentoart hier an Fam/ da rufiteder Rathin yir: Vivat EleGtor
b Saxo-
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Saxoniz! Dominus nofterClementiflimus. Nidyts fue:
niger e alibicr auffgerichtetes Derg-Ambe/ Knappichafft/ Steiger
und Haucr/ja die ganiie Stadt 7 von grofjen und Fleinen/ Sungling
und Jungfrauen/ fleine und Unmundige ingefambe fdyvien cinmuthig:
Vivat! vivat!vivat! Elector Saxonie. €slebeder Sur
Surft suSachien/ 2. Allermafien nun die Anfunft gnadig ; ANo fours
oc¢ audy bey dem glortviirdigften und hochftgepricjenften Shu-Sure
fien / alle dein unterthanigftes Anfuchen; licbe Johann-Georgen

Stadt/ gnadigft auf-und angenommen/umd nach Wuntfch crhdret/
und demfelben in Surft-mildeften Gnaden deferivet, Ia wann ich dicl)

Des jenigen langen Sermons, fernern Gnadenver|prechimas-und hos
ben Shurfl. Wuntfches/ den &. Ehurfl. Durchl. fo weitldufftig (ders
aleichen fich Feiner unter allendero beptwefenden hohen und vornehmen
Miniftris, auch ben anfebnlichen Gefandichafften/ nicht erinnern Fonte)
ben Anfchauung der vz - Stuffen/ Selbft Mimdlich/ in biefiger
Rathftuben gebraudyte/evinnernivill; Soiftunmoglicy/ miv foldyes
ohne grofje HerBens-Betwegung und Thranen-Bergiejung voriue
bringen: Indeme S. Shurfl. Durchl. Sich diefer Woree gebraud)
te/ woeldye mehrentheils aus THremDunde excipivet/ und alsbald
niedergefchricben tworden: Biv (verfiche Fhur - Finft ‘Fohann.
Georg der Andere/) Haben dem lichen GOt bochlich
su danchen /daf Erandicfemmificnund ivildben Or-
the/ o vorhinsvilde Thieve gesvobnet/ folche Gaben
~(verfiehe.die Silber-Stuffen/ die (Selbige in Ihrer Hand
biclten ) ung fehen laft/und dafi gleichivobl allbicr eine
- Kivche/Stadt und Regiment crbauet / fein heliges
MWortpredigen /und alles soohl beficlienlaft/ dagift

beg bodften Gottes Gutte!

Weldyes Sie mit Thren Sabren/die Sie daviber fallen liefjen/bekraff
tigten / Sich darauff sum Fenfter wandten / und Sidy abtructneten/
audy/nach demme Sie Sidy hintvieder herumb gervand / dicje Snaderis
und Seeaens-polle Worte/nod hingu thaten :

by (nehmlichen Jobann-Georgen Stadter) follet alles
meincr/des Ehur-Pringens / und aller unfer 2tach-
formmen Gnade ju gesvartten baben,/ okt feegne fer=
ner die Bergkivergfe / die Stadt / undalle Jniwohs |
ner/und beftdatige folches Gote der Sater, Sobnund

L ®

betliae Geift /2. .
£ biochfte/und unausfprechliche Shurfl, Gnade! mweldye cin Herr

cines fo feit und breiten Sandes/ein Shur-Firftdes H.Rom Rachs/
' CHeE




etner feiner Stadten/und derfelben armen Exulanten und Infvohnern
tl)ut/berglegd)cn Crempel mannicht leicht finden foird.  Dabero fie
Wt unbillich und mit vecht austuffen Fonnen: die Ehur-Sitvften

Yon Sadbfen find bavmberige /und denen armen Verfolg-
ten/gnadigfte und mitleidende Herven /e, gleidy jenen Konis
gen bon Ffrael: von weldyen ¢8 lautete / die Konige von Jfvael R zo.

[indbavmbergige Konige, War dasnuny liche Johann-Geor-"">"
gen Stade/nidht cin Sreuden-Tag? war das nidst dein hodyfter
Ehren-Tag 2 daran du o vicl Ehre empfundeft/ dic der Hery Des Lane
D¢3/Dein Propagator pder Jortpfanser / in allen Snaden dir erivicf,
Saceshaben audy &. Shurfl. Durchl. endlich mit hoben Shurfl. Bers
(prechen/und daf . Shurfl. Durdhl. dein/liche Johann-Georgen
Stadt/ gnadigfter Herr/xc. fepn und bleiben wolle/ dich verlafien/
und alfo dichy gefeanet / und fepnd von bier iwicder abgerenfet/ O der
nochmaligen grofien Shurfl. Snade und Ghickfecliafeit! die einige
Stadt/in dem Hody-0bl. Shur-Fuvfrenthumb / nicht bald wird ge-
babthaben,  Sugefchiveigen der andern Shurfl, hochfe-iihmlichften
Woblthaten, BVegnadigungen und Srepheiten/die S, Shurfl. Durchl.
Oir/du theure'gobann-Georgen Stadf / allergnadigft eriviefen;

unb in der That ergeiget,  Haben Ehur: Fuirft Tohann-Georg

Oes Erften/ac, Durchl. p.m.-dir Anno 1654, R aumund Plag su emer
Stadt eingeraumet/dDenen nezanbauenden/ (o viel iedes Individuum
$ olp su eimem HDaufe gebraudyt/gnadigfi verehret/icden nenen Haufe
fe12. frene Begnadigungs-Jiere/su defto bep}'crer Erbaltung der Dels
nigen/ vergonnet/ ftattliche Privilegia ausgehandiget / und masvor
Shurfl. Woblthaten mehr getwefen: So baben in Warbeit/ Shuy:

Surft Sobann-Georgen des Andern / gloriwiiedigt-Durdyl.ac.
Ociner aud nicht vevaefien / o dag was gleidyfam in den Gedancten/
Sinn und Mence mit Shur-Fiief Fohann - Georg demn Erften/
Shrift-mildeften Andenckens/ 2., geftorben/in Shue-Furft Fobann-

Gicorgmbw ANDErn/ . Negicrung / wiederumb lebendig ges
macht / befordert/ und mit allen Shur-Furftl. Cnaden/ in der <hat
touircflich an dir befiatiget morden.  Die allergnadigften hevelichen
Privilegia, ourden Anno166o. de novo confirmiref; purcy nichts ane
Ders/als die grofie Bhurfl, beneficien, iff biff su hodbftermeltefter Sr.
Ghurfl. Durchl. fecligften Ableben/die erfte Jahl dev Lrheber diefer
Stadt/ (diectivan /befage des su allererft eingegebenen Lnterthantgs
- ften Supplicati, ift gm $Haufern befund) bifin 300. geltiegen / jaes (l( :
ben nicht alleine S. Ghurfl. Durdyl, diefes alles/ vas dero Ho )i
preiftoiedigfic Heren Vaters Shurfl. Durchl. Alters und abfiers
bens hatber micht nady Ihren gnadigfien Willen pollfrecken Fonnen/

body-rabmlichft vollsogen/ und dic Stadt nidht alleine bey denen all-
D 2 bevet




bereit crlangeten und vorherersehlten Shurfl. Beanadigungen allerz
anadigft erhalten und gefchuipet ; Sondern audy nod) it cin mehrers
darsu gethan/und diefen befagten/fafk in 300, gebatcten Haufern/ gl
len Das Daubols gnadigft verehret / der gansen Stadt i dic 13989.
Duppel-Schritte Revier und Huttwepde/ in der Stadt und da heve
umb/ dieErb-und Linter / fernadher Anno 1667, die Ober-Geridyte/
etliche taufend Ghuilden aus dero Accifs-Gleits-und Licenc-Einnahmes

s erbauung des Rath-Haufies (da oben auffn Thurmein der Fabne
Dicfe IBort ELECTOR SAXONLE VIVAT! auff der andern Seite

ASYLUM EXULUM VIRESCAT! inber Rathhau-Thiiriiber de-
ro Churfiirfil. W@appen HOC CLEMENTE, 1iber die Stadt aber
MULTIPLICABOR gefchrieben feynd ) auch Euniftia su aufffubrung
des Kirdyenthurmbs/hinticder die helffte/istbenahmeer Einnahmeny/
anadigft gefviedmet/ mwie nicht foeniger $oen [chone Glocken / sur drit-
ten aber/etliche Sentner Kupffer/su BDeforderung des bicfigen Sottes-
dienfts/ ja (damit &, Ghurfl. Durchl. die grofie Shurf. @‘org'(alt oL
bicfiger armen Exulanten Seelen Heil und Seeliglet gnugfam am
T aglegen modyten / recommendicfers fefelbers unter dero cigenen
hoben Ghurfl. Hand/ Anno 1665, ¢in diefer Stadt nunmebro febr
wobl-anftandiges Subjectum, §um erften Diacono, und da man felbi-
en/twegen mangeln dev Befoldung,nothdurfftig nidyt exhalten Fonte/
gabm Sie aus §hurfl.hoben und milden Gnaden/ digfen und allen
nacyfolgenden Diaconis, eiren %baie}' aug dero Intraden Einnabme
allbier/ wochentlich su percipiven Dergonnet/und sudero eivigen Nadyz
rubm / unter Shurfl. hober Hand verfchricben. Ftem stoen (chone
QRalder / denen Nachfommenden ?um beften / nebft hefiger Sien=
Sdymelt-Hutten/allergnabdigft verehret/und die arnie Exulantenmd
dero hohen Napmens-Stadt/ seit devo hodyAobl. Shurfl. Regierung/
indie23. Sa?r aller Landes Anlagen und Onerum gnadigft befrepet/
und fonft derjelben alle Churfl. GSnade su getvorfien/crseiget und crivics
fen. Alermafiendann &, Ghurfl, Durdyl. bey devo lestern bier fepny
oren hundert Reidysthaler gudex ﬁtrd')mﬁi)ccfe U berehren/gnadigf
perfprochen/ alleine Sie find davuber fecligft verftorben / undift danu
dicle Gburﬂ, promefie, vielletd)t nad) @Mf{ﬁ fonderbarey Provideng/
bif suiesiger Sourfl. Durdl, Lnfers gnadigften Shur-Surfiens und
eandes-Herrnsimmasfchreiblidy-gnadigfien adimplirung/ fufpendi-
ret toorden/Dero suverlagigen hohen Schus/Sdyirm/Begnadigung
und o bithaten wir uns prermit ganglidyen untergeben/ und in Hex=
Bens devotion, Hor Jpre Ghurfl. Durchl. demuthigft nicderfallen/foelz
ches alles in Sufunfft bey der Stadt-Chronic, die da fchon untern
$Handen ift/mach dee lange / mit mehrern foll demonfirivet/ und de po-
fteritat uberlafien erden. Dabero vordif mabl hintwieder Ju unfern
Borhaben s eilen/umd unfeve NRede ju concinuiren fepn fuird,
So voll reuden/ Heerligheitund Gluckjecligheit / mwic oben ey
foepnt/ dir dicfer Tagden 31, Julii Anno 1687, von 2, Jabren getvefen/

{0




10 9011 und mefrer Herfeleid und Jammer beingt dix diefer heutige 16.
Octobris, an twoeldyen dein (o geofier und gutiger Woblthater / Der

Aurchlducheigfic Chur-Jurftsu Sachfen / und Burggrafi
JuSRNagdeburg/ 2. Unfex wepland gnadigfier Heve und Landes:

Bater (ady des Sammer und Trahnenvollen Worts ) infeine Krufft
entfeelet vevfenctet twixd/defjen Proce(lionund Leichen-Beqangnif/ivie
leidee! beute aus Unterthaniaft-gehorjamit und fchuldigftcr devotion

begangen haben. Allermafien ¢s nun an jenen Freuden- Tage hicp

V'IVAT, fo beift ¢s heute morcuus eft, feu cecidit.  2Ach der glorvlirs
Digfte Shur-Furft/ Johann-Georg der AnDEY ift gefrorben! Bil-
lidy vede ichy dich/ licbe Johann-Cseorgen Stadt/ su ibiger Seit
aus diefent von GOTT gemachten Trauer- Haufie alfo an:
Heulet ibr Tannen/dann die Sedern find gefallen. Weldyes verblumte
Wort; daviien Lnterthanen den Taien/ die Hohen aber n derWel/
bobe Lanbdes-Obrigfeit/ Potentaten / Monarchen/ den Eedern ver:
glichentverden. O svePung,/ daf i fo gefimdiget haben! O D¢
groffen Riffes/ dadurdy dic Gsrund-Gefic ded Landes gefdllet! die
ftarcten Seulen suboden geriffen/und die Grobnedes Hauptsivegae-

nommen! £ sweh 1oeh ved unfer Bofbeit/ damit wir didy ge-

techten SOtt darsu betwogen haben ! |

~ Go das gange Romifche BVolck fo getwaltig that/ als Kepfer Per- Cupinian,
tinax Dic Sehuld der Natur hatte besaflen mufjen/ undlaut ausidyric: Zwing-vol

Pertinace Imperante{ecuri viximus, neminem timuimus, Patre pio, Patre ; ; ‘Zf ;
Scpap{“ls? Patre omniumBonorum. 2(I8 S‘Cepfer Pertinax regierele/ haben /z-z_ 1. fol. ;
tir inficherer umd ftolser Rube gelebet ; wir haben uns vor niemand ,,, .

filechren diivien; ach Der fronume Bater / adh der ater des

Raths ach dex Bater alley Redlichen ¢ft dabin.  So nidyt

allein dic Mingarn und Bobmen ibren Konig Ladislaum, alg ¢ Anno
1458 unvevmutpet die Welt gefecqnet/ hoch beFlagten /Sed & Advenx 5, 2,
omnes communem Reipubl. Chriftiana fortupam,qvafi una cum Ladis- /5. ¢.pec.
lao cecidiffer, fondern auch die Frembdlinge /und alle Auslander heve: ;. vubravi-
lich toeineten 7 gleich als foehre nun dag gemeine Glhick / der ganben « .2.
Ghriftlichen Kivchen mit dabin gefallen.  Haben aud)y ie Unterthanen
bohe Urfady gebabt s betraurenibre Obrigfeit/ und ju bitten/ dap
BOITT dic neu-angehende Reaicrung mildiglich vom Thron feiner
BDarmbersigheit feegnen wolle/ {o haben tir egito Lrfady / foeiln der
fromme G3Ott/mach feinen foeifen Rath und unerfor{dylichen Lillen/
den fyenland Durchlauchtigften Shur - Sivften / Fobann-
‘Beotgen Dern Andern/ unfern hodpfeeligften glormirdigfen/ lies
ben alfen theuern hochtoerthen unb,bod)gepriefenen Landes L ater/
Den 22, Augufti inftantis anni, §U fichin fein Ctoiges Himmelyeich aufy
and angenommen/ und wiv Selbigen Igt) uns Geute dic fd)ulb&qbﬂe

- e




2.5am. 1.

Ghre und unterthanigfte devotion g cvfveifen/ in Wercke begriffen.
Derohalbenfageich nody einmabl/ Beulet thy Tannen / danndee

Edle Ehur-Sachfen Eederbaunt (der uns (o werthen Schatten ges
achen hatt/der uns gefleidet mit Rofinfarbe feuberlicy / und gefehmu=
cEet mit goldenen Ketten/wie Konig Davtdfeine Grabe-Klage intoni-
vet ) ift gcfallen. 2Ad licbe Johann-Georgen Stadt/divfageid)/ (o
du dich anders vecht befinnen svilft/modyteftu wobl ausruffen/dap man

Threm, 1. ¢S N DCY ferne horvete/alle die ibr voruber gehet / {chauct dochy und fehet/

obirgend cin Sdymerienfeny / fvie mein Schmerien der midh troffen,

1 sam. 9. Do Der HEe hat auch ungs voll Jammers gemacht/am

U §

L age feineg grimmigen 801‘“6’. QBir mogen moblfagcn/ac@

der Heldin Tfeaelift gefallen! achder Held/derdenen Exulan- 1
ten alle gnadigfte und Shurfl. Deforderung sthren Wadysthumb,/ su

der wabren Evangelions-Lefre veichlichen und faufendfaltigen Loz
fchub/ (o biex unmoglich suersehlen ) icund alleivege gethan/ deruns

alley unfer Ditte gemwehret/und uns dexen Feine verjaget/ Py t[’t gefal:
Ten ! Der ift geftorde: Den tirfiu liche Fohar-Georgen Stade
hier nimmermer fwicder sufehen beFommen. Ach dex fromme Va-
tev ! achder Bater des RNaths'! ach dev Bater aller vedlichen

ynterthanent/ des ganten Landes/der Kivdyen und Schulen/ unfer
boch-fee.Ehur-Furft ift dabin! Hier iftmebr als ju wahr iworden/vas

Lyricorum Coryphzus i feinet 4. Od.L 1. v.13. fchretbe

Mors 2qvo pedepulfat pauperum tabernas
Regumqve Turres. - - - -
epdes Arvme und die Reichen/
I hutder Todf su gleich erfchleichen. : |

Utinam mortuos refufcitare poflem ! Wolte nun SOfE! idy Fonte
Sodten auffermvecken / mochte ich mir nun fobl mit dem Theodofio
beym Cufpiano in Imperat: O0¢r atich dem Heren Luchero, als ev ez
nen gelehreen Mann Anho 1542, crfaltet licgen fahe/mwun(dhen/fo il -
fte ich por difmabl meine Sunft nicht befjer angutverden / als anunfern
poch-feel. verftorbenen theuren Landes- Bater, Alleine dicfer Wuntfdy
ift vergeblich und umbfonftr i twerden aberdag/ was der HEXT M.
fer Sott gefrimmet/ fchverlich gerade madyen/fondern mufjen aucdy
vicfes Land-@reus und fcharffe Straffe/ von gnadiger Vaters-Hand
auffnehmen/uns dem licben SOTT ganslich/ und Ihn/alg den alten
Haugz Halter/balten und talten laffen. Hierbery ung erinnernde/Oer
grofien Shurfl.Gnaden/Sdyuses und Schirms/den unter S, hurfl.
urchl. oivindie24. Jahr veichlich viel und taufendfaltig genofjen/
nachrithmen/ und nebft den Linfrigen mit herfjen Thranen betwencn/
DHersinniglidy feuffende: dag der allerhochfte BOtE/ unfere viel-und
mannidyfaltig empfangen Woblthaten/an dem hinderlafjencn ganger
Ghurfl. Saamen und hohen Haufe/ taufendfaltig mit guten/ ja m;t
: {4 1%
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seitlichen ‘und eivigen Seeden belobnen wolle! Dir aber/ theuvefter ChursTinft
SDbaanicorg Oer 2Andere/ wirds anjenem grofien und aligemcinen GSes
Vidhtg-T age/neben deinem vorangefchictten hochft:feel. Hn. BVatern/ Chuy-Fiw(
Ohann-Gieorgen dem Erften/ glormwiirdigfien Andenckend/ efc. alg Funda-
toren diefer Exulanten.-&Stadve/hodft-ribmlichft feyn/ wann CHRISIUS die/
an denen armen Berfolgten eriviefene hobe WWoblthaten,/ ald SThme ertviefen / vor
Engel und Menfdyen vihmen / und div das unvermelctte Erbe / und unvergleid|i-
he Reichtbumb /nehmlich die etvige Gloriund Hevrligleit / darfiir geben / unddie
Crone der Seeligkeit prefentiren wird. % ik .
Weldyes CHRISITUS / Krafft feined heil. orts/unfeblbar 3u thun/
warbaffeig verfprodyen.  Leben benebft diefen der unterthanigften und getiffen
Suverfiche ju GBott /unfern treuen und licben Bater/es werdemit FHur=Suivfe
Sofann-Gieorg dem Andern; 2. nicht alle Gnade diejer ©tadt / oder
alle Ehre dem Landeder Shur-Sachfen / ing Grab vevjchavret / und
beute bengefeset feyn. Sonbdern dieweiln dev allein grimdgutige®oit/
nach feiner grofjen Darmberigheit/ Devofelben emen Saamen und
pur=Pringen/ der auff feinen Stucl fise/und forder in Juda herre

cnjolle/gelafiens So werden wir nicht unvedyt thun/dag wir ungder Wors
teund Wuntfches Arittidis beym Lobe des Kevfers M. Aurelnn Antonini !)1111010-
Phi gebraudyen, Faxit DEUS, ut tunobilis nobilum Filius veltigiis Parentis incedas:

hoc enim multum 2 me paucjs ditum fit, quippe cum Parens tuus omnes Reges fa-
Pientes fapientid; fortes fortitudine, piospietate, falices falicitate fuperet. Daffels

be rwir auff istae regierende Churfl. Durchl. Jopann-Ceorgen den Oritten/
Hergogen / su Sachfen/ Stilidh / Cleve und Bergk / ded heil. Rom. KReid)ys Erio
Marfchalin/etc. und nunmebro antretenden Chur-Furfien/Landgraften in Lhii
vingen / Mavgaraffen zu Meiffen / audy Ober=und ifeder- Laupin / Durgs
qraffen su Nagdeburgt / Graffen juder SNavet und Ravenebergt / Herrnju
Ravenftein/ctc. unfern gnddigfien Chur-Fiwfien und Heren/ete. 3ichenund fagen
mogen:  Helffe SOITT unfer Hepland FIESUS CHRISIUS / daf die
bochft-betriibre Srau 2LWBitbe und Mutter) nicht alleine veichlich durd) Sie gefro-
ftet toerde/ fonvern audy E Churfl. Durchl. von o hoben Churfl. Eltern erzeigt/
ftets in devo Sufftapffen/mit Keafft ausdder Hobe ausgertiftes/ e(q_bertreth/ und
Oietveil Devo hodh:feel, Chur-Fhieftl. Here Vater/ andeve teife Konige / Surfien
und sHerven/mit Weifibeit/freitbare Helden/ mit tapffern Heroifhen Sinn/ und
Yeht Surftl. Gedancfen/ fromme und Sottfivchtige/ mit Sottfeeligbeit/die
Gliictiecligen mit groffem @Iick/ o nicht fibertroffen/ dody bievin feinen gesvi
then; So wintfden wir/ von dev allerheiligften Drenfaltigfeit / inaller unters
thanigteit/ vag S. Cohurfl. Durchl. unfer gnadigfier Chur,Fhirft und Landegs
Heee/etc, VO allem ibel an Seelund Leib/an Suth und $yuth bebutet/
und Sie bery langen und gefunden Leben/ friedlicher/gefunder/ veiner

Und uninficirter/auch gefeeaneter Regicrung/erhalten werde/und habe
Von & Oft Sceptrum pietatis, Eminentiz, Cleme_nti; & Potentiz, D8
Siepter der Gottesfurdht; der Hobeit/ der Sutigkeit und Barmbyer:

BigEeit/mic auc der Macht und Ehren,  Sisbonus, fis falix, fis faelicior
Au_gu{}a, melior Trajand, pder vielmehy Conftantind & Theodof10!

Sey guitig und glicfeclia/fen glickfeeliger als Auguftus/frdmmer und
aeredyter als Trajanus, pder al8 Conftantinus uNd Theodofius, fie die
HeYden ihren neuermwehlten Kepfern ugerufen. In Summa / fvag die
Chriften foiinfchten der  Chriftlichen Obrigfeit: Vitam prohxam, Impe-
lum {ecurum, Domum tutam, exercitum fortem, Senatum fidelem,

C2 popui-




."'jr ' - .
4

populum probum',"orbgm'qvictum & qvecunqve hominis & Cafas
risvota funt, Dasdift : anges LcbH¢/ fﬂfbud)e gifgfﬂ'ung/ i
ficheres und beftandiges Haufi / tapffere und mannbaffee
Golbaten/getrenen Rath/fromie interthanen/fiilledBelt/
und was ¢in SRen|ch und Kefer ihme felbften sountfchen
mag. Dagountfche € Chur-irefil. Duvchl. ik / algdero
gevingfter Diener/und dic ganse Tohann-Georgen Stadé
mitmir, Gote gebe 1BIger angetretenen und regicrenden
Ehurfl. Durchl. in langsvicriger Gefundbeit/ guten und cr-
sounfcheenWBoblftande/erfpricflichen Sortgange/und vex-
gunglicher Gluckiecligbeit/daf € Churfl. Durchl. feyn mo-
gen/ Shrem GOtt gefeegnet und loblich / der Shrfiliche
Kivcheund Religion/beilfarmund bilfflich / demn £H. Rom.
NReich exfpricflich. So dann Eur. Ehurfl. Durchl. Hochfi-
rihmlich(t / und dem gansen Churfirfientbumsd / ja Sant
und Seuthen aufinehmlich / cxoftlich / friedlicbend und ev-
aelich / dex armen Exulanten-und Jobann - Georgen
Gtadt/ dem Rathe undallen Emivobnern / gleich devofel
ben hochft-loblichften Sorfabren / bochfi-beforder-und ex-
freulich/umd lafjen Binflibro ung gnddigft ;u, 0o Diefelbe
soiv ( gleich svie devo bochgechreefien SHeren Grofi-Batern
Ehur-Surft Sobann-Georg dem Erfien/ als FUNDA
TOREM, Ebur-Surft Tobann-Georgen den Andern
vero bochfecligften Heven Baternaber als PR OPAGA
TOREM,alfo auch EEhur-Sirefil. Durchl. CONSER
VATOREM, und Ehalter diefer Exulanten-Ctade
begritfjen mogen/die soiv imit diefer devoten und treugefin:
neten oblation (chliefjen:

Dent gemmas, dentaurum alii, Tibi pe-
¢tora, Princeps,
- ‘Sacramus, majus nilpetitiple DEUS!
WBir geben div das Hers/O Shuv-Fireft/div juleben/
Dannbobersfanman BOTZ,/ im Himme! fel6f
niche geben, |
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Sersogens i Gack Bergf/ des . Nom,
MReichs Ere-Marfehall dgraffens in Thiiringen/

- Marggraffens su N Laufi/Burggraffens
(. UM agdeburg  Ravensberg/ I
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War ber16, O&obr b8/ Kraff tber/burd)
' g"g;?tbumb und

MATTHEUS ALLLUS, dvuw. ORER{. perordneter
Ghur-Fuirftl, Intraden- @mnebmer/ Stadt-NRidhter

und Stadt. Sdyreiber allda.
ommmmmwwamwﬁwwmmmﬁ&Mﬁm

Sedructt 3u St Annabergt / durd) David ,..-ﬂ-‘.\
g Jahe €hrif168n. i omed—. / d \
’B]BLIOTHFCAJ & HALLE “:*‘

11)()\’1(, RAVIA L}} \#




	Unterthänigste Parentation, Welche Am Tage der Beysetzung ... Johann-Georgen des Andern/ Hertzogens zu Sachsen ... und Chur-Fürstens ... War der 16. Octobris des ... 1680sten Jahrs ... zu Johann-Georgen Stadt ... gehalten
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	Abschnitt
	Rückdeckel


